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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Gündlkofen III : TSV Mainburg II 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

SV Gündlkofen III baut Siegesserie aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Gündlkofen
III im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen
den TSV Mainburg II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:10
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Neugebauer und Greif die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Neugebauer / Greif gegen Klessinger /
Olabi durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Chochola / Lang hatten am
Nachbartisch gegen Holzmair / Gonnsen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Florian Neugebauer hatte gegen
Alfred Holzmair bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit
die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Fast verloren schien das Spiel von Lucas Greif
gegen Gerd Klessinger, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lucas Greif jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Was eine Aufholjagd! Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Mit 11:9, 6:11, 11:9, 11:8 siegte dann Christian Chochola gegen Christian Gonnsen und gab dabei
nur einen Satz her. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Josef Lang beim 11:2, 3:11, 11:8, 11:5
gegen Motaz Olabi doch überlegen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Die richtige
Taktik hatte Florian Neugebauer beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Gerd Klessinger ab dem
ersten Ballwechsel. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Lucas Greif hatte, entgegen
der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Alfred Holzmair bei seinem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Chochola seinen Gegner Motaz
Olabi beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Lange mit Christian Gonnsen ringen musste Josef
Lang in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den SV Gündlkofen III die Halle.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SV Gündlkofen III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Marklkofen II am 03.02.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Mainburg II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 01.02.2023 gegen den TSV Bayerbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Gündlkofen III

Doppel: Neugebauer / Greif 1:0, Chochola / Lang 0:1 
Einzel: F. Neugebauer 2:0, L. Greif 2:0, C. Chochola 2:0, J. Lang 2:0 

 TSV Mainburg II
Doppel: Klessinger / Olabi 0:1, Holzmair / Gonnsen 1:0 
Einzel: G. Klessinger 0:2, A. Holzmair 0:2, M. Olabi 0:2, C. Gonnsen 0:2


